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U N D  V I L M N I T Z

GOTTESDIENSTE
06.10.  Erntedank  09.00 Uhr Vilmnitz
 Abendmahlsgottesdienst 10.30 Uhr Kasnevitz
13.10.  20. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Vilmnitz
20.10.  21. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Kasnevitz
27.10. 22. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Putbus
 Abendmahlsgottesdienst
31.10. Reformationstag 15.00 Uhr Groß Zicker
 Familiengottesdienst im Schafstall
 anschließend Kirchenkaffee
 Andacht „Wort und Musik“  18.00 Uhr Kasnevitz

UNSERE VERANSTALTUNGEN
09.10. Tagesausflug unseres Frauenkreises:  
Besuch der katholischen Kirchen unserer Insel
Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten
10.10. Gemeindenachmittag in der Michaelskapelle in Putbus, 
15.00 Uhr
11.10. Kinderkirchenkino (ab 6 Jahren): von 17.30-20.30 Uhr 
im Pfarrhaus Groß Zicker, Anmeldung erbeten bis 9.10. 
über Caroline Walter
Chor: mittwochs, 19.00 Uhr, Dorfhaus Kasnevitz. I 
nteressierte sind herzlich willkommen.
Kinderkreis: montags 15.30-16.30 Uhr im Gemeindehaus Putbus, 
Abholung vom Hort um 15.00 Uhr
Eltern-Kind-Singen: am 09.10. und 30.10. von 15.00-16.30 Uhr  
im Dorfhaus Kasnevitz
Powerkids (10-12 Jährige): Freitag, 18.10. von 17.00-20.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Sellin
Konfikurs: am 12.10., 10-14 Uhr, Ernst-Moritz-Arndt-Museum in Garz

vor 500 Jahren – im Frühjahr des Jahres 1524 – erschienen die er-
sten evangelischen Gesangbücher. Anstoß dazu hatte Martin Lu-
ther gegeben. Er war selbst leidenschaftlicher Sänger und erkannte, 
dass Gesang ein wunderbares Medium ist, um Gottes frohe Bot-
schaft in den Herzen der Singenden und Hörenden zum Klingen zu 
bringen.
Er selbst schuf viele neue geistliche Liede, z.B.: „Ein feste Burg ist 
unser Gott“, „Nun freut euch, lieben Christen g’mein“, „Vom Himmel 
hoch, da komm ich her“. 
Aber Luther ermutigte auch seine Freunde darin, es ihm gleichzu-
tun, „damit das Wort Gottes durch den Gesang unter den Leuten 
bleibe“. Und so war es auch: Ohne diese Lieder hätte sich das re-
formatorische Gedankengut niemals so verbreiten lassen. In den 
folgenden 5 Jahrhunderten wuchs die Anzahl der Kirchenlieder ins 
unermessliche und das Kirchengesangbuch wurde in vielen Ausga-
ben und Sprachen zu einem Liederbuch, das die Literatur und Musik 
bis heute prägt. Zugleich wurde das Gesangbuch zu einem wert-
vollen Glaubensbuch. Es ist aus unseren Gottesdiensten und dem 
Gemeindeleben kaum wegzudenken.
Die alten und neuen Lieder, die Psalmen und Gebete begleiten uns 
durch das Kirchenjahr bei unserer Trauer und bei freudigen Ereig-
nissen des Lebens. Am Reformationstag, dem 31. Oktober 2024, 
soll dieses Buch und sein großartiger Liederschatz in einer Andacht 
gewürdigt werden.Herzliche Einladung: 18 Uhr in der Kasnevitzer 
Kirche!

Ihre Pastorin Marie-Luise Marlow 

MITARBEITER UND ANSCHRIFTEN:

Ev. Pfarramt Putbus, Pastorin Marie-Luise Marlow
Alleestraße 34, 18581 Putbus
Sprechzeiten: Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Sekretariat, Frau Antje Firmont
Sprechzeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
eMail: putbus@pek.de; Tel. 038301/436; www.kirche-putbus.de

Konto: Ev. Kirchengemeinden Kasnevitz, Putbus, Vilmnitz
bei:  Pommersche Volksbank e.G.
IBAN:  DE43 1309 1054 0001 5248 44 BIC: GENODEF1HST

Erntedankgottesdienste in Vilmnitz und Kasnevitz
Am Sonntag, den 06. Oktober feiern wir um 9 Uhr in Vilmnitz 
und um 10.30 Uhr in Kasnevitz Erntedank. Damit auch in die-
sem Jahr die Altäre wieder herrlich geschmückt werden kön-
nen, bitten wir herzlich um einen Beitrag! Ob Obst oder Ge-
müse, Gebackenes oder Eingewecktes – wir freuen uns über 
jede Gabe. Diese kann schon am Sonnabend in den Kirchen 
abgegeben werden. In Vilmnitz von 13 bis 15 Uhr und in Kas-
nevitz von 10-18 Uhr. Die Kasnevitzer Erntegaben kommen 
wie jedes Jahr der Rügener Tafel zugute und die Vilmnitzer 
Erntegaben dem DRK Seniorenheim in Lauterbach.

Liebe Leserinnen und Leser,

In der letzten Sommerferienwoche fand im Pfarrgarten der Putbusser 
Schlosskirche die Kinderaktionswoche „Wir machen Zirkus“ statt.

Wir waren 29 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren. Nachdem alle an-
gekommen sind und sich ausgetobt haben, sind wir gemeinsam mit 
Caroline, Maria, Wolfram, Hansi und Elisa in die Kirche gegangen, 
um Lieder zu singen und Andachten zu feiern. Anschließend gab es 
für alle Frühstück im Pfarrgarten. Vormittags haben wir uns auf die 
große Zirkusvorstellung vorbereitet. Jeder durfte sich selbst eine At-
traktion ausdenken und proben. Zum Beispiel Tanzen, Clown sein, 
akrobatische Kunststücke und Zauberstücke präsentieren.
Nachmittags haben wir gebastelt, T-Shirts bemalt oder verschie-
dene Ausflüge unternommen. Wir sind gemeinsam nach Wreechen 
gewandert, konnten Baden gehen und waren zusammen Eis essen.
Mir haben so viele Sachen gefallen. Man konnte mit seinen Freun-
den abhängen und spielen. Aber am besten hat mir die große Ab-
schlussvorstellung am Sonntag gefallen. In einem echten Zirkuszelt 
und vor vielen Menschen konnten wir die Show vorführen. Ich selbst 
durfte beim Auf- und Abbau der Kunststücke helfen. Die Show hat 
dem Publikum sehr gefallen. Es gab lauten Applaus!

Von Selma Buchholz


